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Das Milchschälchen
von Peter Purzelbaum

Ein Reisender durchquerte China . Eines TageS
kam er in ein größeres Dorf , das an der Haupt -
straße lag . und sah , wie ein Kaychen Milch aus
einer Porzellanschale trank . Bei näherem Hin -
schauen entdeckte der Reisende an dem Muster
des Milchschalchens , bah dieses ein altes , be-
sonders wertvolles und seltenes Stück war ,
das vor Jahrhunderten während der Tsching -
Tschang - Tschung - Dynastie gefertigt sein mutzte .
Gut und gern würde die Schale in Europa
mit tausend Mark bezahlt werden . Der Rei <
sende überlegte , wie er wohl in den Besitz die -

. ser Schale , von deren Wert der Chinese gewitz
keine Ahnung haben mochte , kommen könnte .
Mit Recht dachte er , datz der gelbe Mann hell -
Hörig werden und einen hohen Preis fordern
würde , wenn er die Schale verkaufen solle .
Deshalb fragte der Reisende den Chinesen , ob
er ihm wohl die Katze verkaufen wolle . Nach
vielem Reden und langem Handeln erklärte
sich der Chinese schließlich bereit , die Katze —
die in Wirklichkeit einen Wert von 100 Käsch
Hatte — für 1000 Käsch zu verkaufen .

Ein Käsch ist nur wettige Pfennige wert , und
so erstand der Reisende trotz des hohen Pre *»
seS das Kätzchen, denn immer noch glaubte er,«in gutes Geschäft zu machen . „Nun , mein lie »
ber Li -Hung - Po ", sagte er und nahm daß Tier
unter den Arm , „ hört , ich habe noch einen wei -
ten Weg vor mir . Das Kätzchen würbe verhun -
gern , wenn . ich ihm unterwegs nicht zu fressen
gäbe . Ich habe euch doch nun einen so hohen
Preis bezahlt . Seid doch so gut und gebt mir
daS kleine Milchschälchen vom Kätzchen mit . ihr

könnt euch ja von den 1000 Käsch eine neue
Schale kaufen ."

„Keineswegs , mein Herr , kann ich euch diese
Schale geben "

, antwortete der Chinese mit
schlauem Lächeln , „denn sie ist mir nicht feil .
Seitdem ich nämlich das Milchschälchen besitz« ,
ist dies die elste Katze , die ich für 1000 Käsch
verkauft habe ." Nahm die Schale und ver -
schwand in seiner Hütte .

Die Bratpfanne der Frau Cervantes
Als sich der spanische Dichter Miguel de Cer -

vantes Saavedra , der von 1547 bis 1616 lebte ,
und durch sein Werk „Don Quixote " berühmt
wurde , im Jahre 1684 verheiratete , notierte er
gewissenhaft alles . waS seine Frau als Mit -
gift in die Ehe mitbekam . Aus dieser Auffiel -
lung können wir heute ermessen , datz zu jener
Zeit die Mitgiften nicht übermäßig reichlich
bemessen waren . Frau Cervantes hatte fol -
gende Dinge mit in die Ehe gebracht : Eine
eiserne Pfanne , eine KoKlenschaufel und ein
Reibeisen , ein Spinnrad

' und drei Spindeln ,
1 Kleiderbürste , 6 Scheffel Mehl . 5 Pfund
Wachs , 2 Schemel , 1 Tisch , 1 Lampe . 1 Matratze ,
44 Hühner und einen Hahn .

Rehbock terrorisiert ein Dorf
Frauen mußte « flüchten — Eine « Bauern aus

dem Baum belagert
Im Juni des vergangenen Jahres hatte ein

Jagdpächter aus Geddelsbach bei Oehringen
im Hohenlohe ! Land im Walde ein verlassenes
Rehkitzchen gefunden . Der Findling wuchs zu
einem stattlichen jungen Rehbock heran . Ein
Glöckchen wurde ihm um den Hals gehängt ,
und lustig sprang er auf der Dorfstraße um -
her . Als nun in diesem Frühjahr die ersten

linden Lüste erwachten , trollte das junge Böck-
lein in den Wald und suchte Annäherung an
seine Artaenossinnen . Diese müssen ihn aber
die kalte Schulter gezeigt haben , denn gesenkten
Hauptes kehrte er ins Dorf zurück . Sewe Wut
ließ er nun an den Frauen und Mädchen aus ,
und keine Schürze und kein Weiberrock waren
mehr vor ihm sicher . Eines Tages nahm er den
offenen Kamps mit einem Bauern auf , der mit
einer NachbarSfrau auf dem Acker mit Hacken
beschäftigt war . Der Mann mußte in seiner
Not auf einen Baum klettern , wo der angrifss -
lustige Rehbock ihn eine halbe Stunde be -
lagerte . Auch durch herabgeworsene Aeste ließ
sich das Tier nicht vertreiben . Die Frau , die
dem Nachbarn zu Hilfe kommen wollte , wurde
selbst angefallen , zu Boden geworfen und so
schwer verletzt , daß sie noch heute bettlägerig
ist. Der Mann war inzwischen vom Baum ge-
klettert , hatte seinen Karst ergriffen und tötete
den Bock mit einigen wohlgezielten Hieben .

Was bringt der Rundfunk ?
Rriltisprogramm :

1*2.36—12.40 : Der Berich , zur Loge .
14.16—16.00 : Tänzerische Mufti zur Mt .
16 .00— 15.30 : Dt « SBeM der Operette .
16 .00 —18.00 : » unter Damstag -NaHlMttaH .
18 .00 — 18 .1(1: Mtljm .
18 .;» — 19 .00 : Der Zeitsv »«a«l
19 .15— 19 .30 : Frontbevichtc .
19 .45—20 .00 : H« »s FriSichc spricht .
20.15—21 .00 : Von Lincle bis Raymawd
21 .00—21 .30 : Das deutsche Dang . mtrt> UnterHal .

mngs orchester
21 .30—22 .00 : Zibrer . Vawkv . fiümtwfe .

DeutsMandsender :
11 .80— 12 .00 : Uebtr Land und Meer .

. 17 .10— 18 .30 : Haydn , Mozart , Rsger ,
20 .16—21 .45 : Sfoti Led -irs ..Schön ist dt - Welt ' .
21 .46— 22 .00 : Sefl&t . gKelofrten.

Sramatilcke neue Wochenschau ' SS ;i? .? l,™ÄS !3r
Einen Filmstreifen von großer Dramatik

zeigt uns die neue Deutsche Wochenschau . Im
Raum von Guadaleanar stotzen japanische
Flieger aus den USA . - Flugzeugträger Hörnet .
Undurchdringlich scheint der Sperrgürtel , den
die Flak des Flugzeugträgers legt . Der Raum
rings über dem Schiff ist angesüllt mit den
Rauchkrone 'n der Geschosse. Zwischen ihnen aber
jagen die japanischen Torpedo - Flugzeuge . Un -
überwindbarer Heldenmut , unbeugsame Wil -
lensentschlossenheit führen ihre Angriffe zum
Ziel . Trotz verzweifelter Gegenwehr schlagen
Bomben , aus dem Deck des Flugzeugträgers
ein . Feuer bricht aus , Rauschwaden schnellen
hoch . Wohl wird das 20 000 Tonnen grobe
Schiff , das erst zwei Monate vor Beginn des
Krieges im Pazifik in den Dienst gestellt wurde ,
abgeschleppt . Doch vergebens : Der Riese sinkt .

Diesem Bildstreifen von imposanter Krast
folgen Aufnahmen der Beisetzung des Stabs -
chefs der SA . Viktor Lutze im Mosaiksaal der
neuen Reichskanzlei , wo der Führer von
seinem getreuen Gefährten Abschied nimmt .
Der Sarg wird von einem motorisierten SA .-
Geleit nach seiner westdeutschen Heimat ge-
bracht . Wo der Zug auch auftaucht , stehen die
Menschen auf den Straßen , an den Feldern ,
halten einen Augenblick in ihrem T .agwerk
inne und grüßen mit erhobener Hand den Ver -
storbenen . Eine stumme Heerfahrt unbeug -
samen Geistes ist es durch deutsche Lande hin .

Es gilt nicht nur Haltung und Entschlossen -
heit , es gilt auch unermüdliche Hirnarbeit , um
die Anforderungen dieses Krieges zu bestehen ,
um auch durch technische Leistungen daS Schick-
sal zu meistern . Reichsminister Albett Speer
entwickelte durch Vereinfachung der Konstruk¬

tion eine Lokomotive , die je Maschine 80 000
Kilogramm Material und 6 000 Arbeitsstunden
einspart . Wir werden Zeuge der Verwirk -
lichung dieser Erfindung . Unermüdliche Fäuste
geben den Riesenleibern dieser Maschine Form
und '

Leisrungskrast .
Im Osten sehen wir Aufnahmen unserer

Nachschubkolonnen , die sich durch unheimlich ?
Schlammdssen vorwärtsarbeiten . Auch hier , im
Kleinen , unerschöpflicher ' Ersindungsgeist . Auf
hölzernen Schienen , die aus aneinander geleg -
ten Baumstämmen entstanden , rollt eine Feld -
bahit . vor . Wo der Schlamm sich immer zäher
erweist , werden Pserde eingesetzt , treue Käme -
raden unserer mit ungebrochenem Mut vor -
wärtsstümpfenden Soldaten . In einer freien
Stunde gestalten sich die Männer durch ein
Wagenrennen mit Panjepserdchen eine Stunde
froher Ausgelassenheit , deren Ertrag dem
Deutschen Noten Kreuz zufließt . An der Süd -
front besucht Reichsführer Himmler die
^ - Männer , die sich in der Schlacht um Char »
kow besonder ? auszeichneten . Wir sehen klare ,
entschlossene Gesichter , in den Panzeruniformen
mächtig wirkenden Gestalten . Den Abschluß
alkr dieser Bilder klar ausgerichteter Willens -
kräfte bildtt ein Großeinsatz unserer Stuka .
Menschlicher Geist und Angrisssentschlossenheit
sind hier zur Wucht sirenenbrüllender , stürzen -
der Maschinen geballt . Ein intensiverer Aus -
druck moderner soldatischer Kraft als in die -
fem in fast senkrechtem Sturz angreifenden
Fahrzeuge ist kaum denkbar . In allen ihren
verschiedenen Bildstreifen ist die neue Deutsche
Wochenschau wieder ein Zeugnis der Front ,
deren heroisches Vorbild die Heimat zu Höch-
stem verpflichtet . Fritz Gay .
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Erzeugerhöchstpreise für Obst u« b Wemiise
im Lande Baden

I . Mir vaS Darid Baden werden tirtt WIM «ng
17 . Mal 1943 für (Ki/Mfchc Gar»enba« er»e«Misse sor¬
gend « Erz .ou 'g,erHöchstvreis« festgesetzt :

a) Kernobst nach der Anordnung vom 7. Mugust 1942
Badischer St » alScmz« iger vom 8. Sluguft 1942.

Preisgebt « :
A B 0 D B

GüleNasse Ä 6,6 k 7 8 s >« 600 «:
. . B 3 3 8 4 5 ,, 500 e

Kopfsalat ,
Mindestgewicht 150 g 8 9 10 12 14 „ ® riicf

Gurken — Treibware — 34 38 40 44 48 „ 500 g
Karotten , 10 Stück i . B . 19 22 24 2« 26 „ Bund

Bündewng ist nur »u »
litsstg sür Pariser und
vtertellange Sorten WS
8 cm Länge und mit
«tnem Queran der
dicksten Stelle von min »
bestens 1,6 ow

Treibkohlrabt
über 7 om Kn ollen - S " 12 12 14 16 16 „ Stück
« ber 5— 7 cw Knollen -S - 11 11 13 14 16 „ ..
unter 6 cm Knollen -S 5 6 7 8 8,,, ,

Radieschen (15 St . i . 35.) 8 8 8 8 8 . Bund
Radieschen .— © Sjal )1cn —

(10 St i . B .) » 3888 . .
Rettiche , sro &c

Grobe I 10 10 10 10 10 .. Stück
„ II 7 7 7 7 7 .. »
.. III 5 6 5 5 5 „ „

Rettiche , Olterginch
(6 St . t . B .)
Güterklasse A. 15 15 15 15 15 .. Bund

B 10 10 10 10 10 „ . .
Schirm r . ttntrjefn 28 28 28 28 28 . , 50 (1 g
Rhabarber , ffSiiicftklliO 6 6 f>,5 7 8 ., 500 g

tWtettW ? 7 7,5 8 » .. 500 «
Vetersm « 60 60 50 50 50 . . 500 g
Lauch 12 12 12 12 12 „ 500 «
Awiebesn 1« 18 13 18 13 „ 500 g
Spargel . I . Sortierung 70 70 70 70 70 „ 500 g

IX . „ 60 60 ßO 60 60 „ 500 «
HL „ 50 50 50 50 50 „ 500 g
IV . .. S5 36 35 35 35 „ 500 g

II . Gebietseinteilung :
a ) Obst

RreiSgebiet A : DaS gan » e Land Balde »,
d ) Gemüse

PreiSgebiet A : Dt « Kreise : Mannheim , Hetldeil -
bera und SinMeim :

Prei >? aebiet B : d-te Kreise : Bruchsal . KarisruSe ,
Psor ^heim . Rastatt . BW , L -fsenbura . Kehl ,
ßrntir , Emmendingen . Freivurg . Mülweim ,
Konstan , mW von dem Kreis Lörrach die
Stadt Lörrach und die tu der RHeinebene
liegenden Gemoinbon :

Bretsaebiet C : dte Kreise : Taiuberbtschofsveim ,
Buchen . Mosbach . Wolfach . Ueberlt -ngen n .
von dein Kreits Lörrach die nicht dem Preis -
«eviet B »ugewie -senen Gemeinden !

Pretsgebtet 0 : dte Krei -le Sücktngcn , Wawsbut
und Stociach :

Wretsqebiet IZ: die Kreis - Billinaen . Neustadt
und Donaueschinsen .

Die Erzeugervreise gelten , soweit nichts andere !
angeordnet ist, lür Waren der Gütellasse A , Für
Waren der Güteklasse B ermähtgen sich dte Höchst-
preise um 20 v . H . und der Güteklasse C um minde¬
stens 50 v . H.

Für die Sortierung gelten dte ReichSeinbeitSvor -
schritten der Hauptvereindguiig der deu -ischen Garten -
bmvwirtschast (Anordnung Nr . 12/12 RcichsnShr »
standsverordnungsblatt Nr . 21 Vom 1 . 4. 1942) .

Die Ausschlage des Grotz - und Elinzewandelz rich-
ten sich nach der Anordnung des ReichSkommiffars
für die Preisbildung im Verkehr mit Frischivaren
und TrockenfrüMen (Frischwarenanordnung ) vom
27 . Märg 1042. ReichSanz Nr . 88 vom 16. 4 . 1S42.

Der Er ?enger darf berechnen :
a ) beim Berkaus der Ware aus dem Wochenmarkt :

Erzeugervreis Huschlag des Klenchandels (bei
Gemüse 33 ^ und bei Obst 26 % ) .

d) beim Verkauf « b Hos . Gärtnerei : nur den Er -
zeugerhöchstvreiS . wenn thin kein miderer Preis aus -
drücNtcb durch die PreiSbiwunlgSstelle genehmigt ist.

c) beim Verkauf an den außerhalb seines Wohnortes
aitsM >gen Kleinhandel : den Erzeugervreis -I- 10 %

Di « BerkwutSbelsae . aus denen der Eink « uISpreiS
und die sonstigen Kosten , die di>e Ware belasten , ein .
wandfres hervorgehen , sind dimch die Berk » User jeder »
zeit mr Einsichtnahme für die PreisüberwachungS -
beamtcn bereit >u halten .

DI « Verbrauchervreile richten sich ab 17. Mat 1943
nach den neuen Erüeugervreisen a-uS.

Sarlsruhe . l^ n 13. Mai 1S43.
Birdischer Finanz - u . WtrtschaltSmintster

— PrciSbildungSstelle —.
ch

Bekanntmachung
über die

„Einsicht iu das Liegenschastskataster und die
Erteilung von Abzeichnungen und Abschristen

aus diesem "
Der RWdJ . bat mit Rundettofi vmn 1 . 8. 1042

— Via SöOd /42 — S8.A III — reXbsctl -veitl . Be -
stwiiniuinqen heran 'Sgcseben über die Einsicht in das
ReichSkaidaster u . über die ErteiMn « von Abzeich-
juhtowi » . Mbkchrifien . Der Birdbsehe Finanz , und
Wirtscbasi .jminssier hat qemÄH dem Ersuchen des
RMdJ . amiseordnet . das ; die Best,li »n >» i,.gen veS
RwErl auch a>us die Erteilung von Ab,elchi «unaen u .
Abschriften <ruS dem Hi-Sheriyen basischen Liegen -
schaffiSkawster an -zuweniden sind .

Der sür die GMiidei -geiitümer , Architekten . Bau -
unterneHmer aller Art und sonstige Interessenten
wichtigste Jicha .lt dieser Bestimmungen lautet :
1. Einsicht im das LiegenIchastsramster (Vermessung ,

iverk und La« erbuch ) unld feiwe Unterlagen m
jedem gewähren , der ein berechtigtes Interesse
darlegt . ^

Die Einsicht ist zu versagen wer SM wschranken ,
wenn es aus Gründen des öffentl . Interesses ge-
boten ist.

2 Behörden , vefientlich bestellten Vermessung ».
iliegeni«,nren> und Notaren sowie d«r«n Beauftrag -
ten ist vie Eiwsschr zu gestatten , ohne .daß es der
Dartegumg eines berechti « ten Interesses bedarf .
Witt die ZiSDAP . u . iibr« Gli «der >ung « n sowie kür
die Dienststellen des ReiebsnädrstandeS gilt das
gleiche . Di « VermessuiigSbehörd « kann die Einsicht
versagen , wenn sie annehlinen muH . daH daS be-

rechtste Interesse kehlt. Beau -ftraate . die der Ver -
inessunigSbebörde nicht beka- ni sind , halben sich aus .
zuiveisen .

3 . Au wissenschastl . u . Svnl . Zwecken ist Einsicht
irnter dem Borbehalt des Widerrufs zu gestatten ,
iven » der Zweck die Unterstützung verdient u . die
Belange der Maeniümer nicht beeinträchttgt wer -
den .

4. Die Einsicht soll nur in Gegenwart eine« Beamten
oder eines be' oiüders beauftragten Angestellten der
VermeisungSbeh örde w deren Diensiriinmen ge-
wcibrt werden .

Befinde » sich die LiegenschastSkataster 'dicht beim
Venuessungsamt . sondern beim Grundvuchamt ,
dann kann d !« Einsichtnahme mi«er d« nselb«n Be-
d^nglUjn«« n — in Gegenwart eineS Beamten des
Gitin ^ buchainteS — bei diesem ersoügen .

Die Einlstchtnehmenden « dürfen auch einfache
Skizzen «keine Pausen ) ferTgen oder «urze An -
gaben iNotizen ) ' entnchmen .

6 AluSknnst au « dem LiegenischastSkataster und sew « n
Unterlagen t-si unter den gleichen Boraussetzunigen
zu erteilen , miter denen Mnlsicht gewährt wird . Die
Auskunft wird münvlilcb oder schriftlich im Aus -
nahmefiillen fernmündilch erteilt .

6 Di « Eh »sicht und die Auskunft sind gelbühxenir « .
7 Abzeichnungen und Ablchr >iften au « den Liegen -

schafiskatastern ( einsch!. Vergrößerungen und V« r .
Telneril ^ st̂ n vo«n Wirte« uur von
der Minisiertalabteiluny sür Kataster , und Ver >
messUiitqÄwesen. den staatl . -Vermessungsönitern u .
den beauftragten Vermeswng 'sinsemieuren der
Siüldt « Baden -Baden . Bruchsal . Frevburg . Hsidel .-

berg . Karlsriihe . Konstanz , Lahr . Mannheim ! uiid
Pforzheim erteilt werden . Es ist verboten , sich <*it <
aUdere Weise Abzeichnungen u >id ?Mchrfften zu
descha^sen. Die näheren Bedwgnulgen über Er -
teiluna von Abzeichnungen und Mschrilslen mnd
vi « Gehiwrensatze sind bei den in Ziffer 7 bleich -
neten Dienftstcllen zu «Nahren .

Karlsruhe , den 6 . Mai 1043.
Badisck»er Finanz - und Wirts -Hastsimnister

Abteilung für Kataster , u . Veriuessnng -Swesen .
«

PersonalverSnderungcn
aus dem Bereich des Ministerium » des Kultus

und Unterrichts .
Ernannt : Zur Studienriitin : Swdienasfessorin Lr

Katharina Frank , . Zt . an der Mittelschule in
Staufen : zum Zchnkleiler lN .Bes ' ^lr . A 4 h 1) : Hauvl -
lehrer Friedrich « aufm au » >n Heidelberg : zun ,
aufterplanniästiaen Bernsssaiullchrer : die Au .wiirler
für das Lehramt an Gewerblichen Bcrnf -.' >chiilcu :
^ ranz E h l i g an der Gewerblichen Vernssschuke I
in Karlsruhe Zt . im Wehrdienstl , Karl Ekerdt
an der Sicinens -Schulc — Gewerbl -icheu Periifsschulc
— in Mannheim (». Zt . Im Wehrdienst ) , Wilhelm
® t einer an der Gewerblichen Berufsschule in
Konitanz lz . Zt . im Wehrdienst ) . Karl Guihmann
an der Gewerblichen Bernssschnle 1 in Karlsruhe «z.
Zt . im Wehrdienst ) . Joses H a u r i an der Gewerb -
lichen Berussschule I in Karlsruh « (z. Zt . im Wehr -
dienst ) . AlsouS ' H u p f e r an der Gewerblichen Be -
rufSschUl« 1 in Freiburg i . Br . (z . Zt . im Webr -
dienst ) Wilhelm Hufnagel an der Gewerblichen
Berufsschule II in Heidelherg (z. Zt . im Wehrdienst ) .
Ernst Kalb runner an der Werner Siemens -
Schule — Gewerbliche Berufsschule — in Mannheim
(, . Zt . im Wehrdienst ) . Karl flreft an der Gewerb !
lichen Berussschule in Ossenburg (». Zt . im Wehr -
dienst ) , Martin M ü n , e r an der Gewerblichen Be -
niissschule III in Karlsruhe (j . Zt . im Wehrdienst ) ,
Georg Schmitt an der Gewerblichen Berulslchule I
in Karts rat h« <} . Zt . im Wehrdienst ) Karl Stetter
an der Gewerblichen Berussschule III in Karlsruhe

lz . Zt . tm Wehrdienst ) . Alfred Weber an der Ge-
werblichen Berussschule in Mosbach <z. Zt . im Wehr -
dienst ) . Anton Z i ni m e r m a n n an der Gewerblichen
Berufsschule I in Karlsruhe lz . Zt . im Wehrdienst ) ^
zum apl . RegteriingSinsvekior : unter Berufuna in das
Beamtenverftiiltnis : Finanzinsvelioranwärter Bernhard
Winklet lz . Zt . Im Wehrdienst ) bei der Verwal -
tung der kl-in . UniversitütSanstalten in Freibura zum
avl . RegierungSinspettor : zum RtgierungSselretiiri
Verwaltungsassistent Georg Heinstein i». Zt . -im
Wehrdienst ) au der Universität Heidelberg : zur vlan -
mäßigen Technischen Lehrerin : die autzervlanmatzigen
Techiiischen Lehrerinnen Hedwig I ä ckl e an der Han -
delSlehranstalt I in Karlsruhe , z. Zt . abgeordnet an
die Höhere Handelsschule in Altkirch i . Els ., Sophie
Eharlvtte Wahl an der Haudelslebranstält Frei -
bürg i . Br . unter gleichzeitiger Versetzung an die
HandelSlehronstalt in Miilhausen/Elsatz . und Gertnid .
Höninger an der Höheren Handelsschule in Lör -
räch : zum Maschinenmeister : Maschinist Adam Kör .
her an der Universität Heidelberg : zum Beamten
auf Lehenszeii : die Stndienräde Arthur N « udeck lz . Zt .
im Wehrdienst ) , und Othmar Wieder an der Ge-
iverhkichen BenisSschule und Berufssachschule für das
Metallgewerbe in Lörrach .

Beruscu : Prof . Dr . Wolsgana Kunkel an der
Universität Bonn w gleicher Diensteigenschast an die
Universttät Heidelberg , und Ao . Prosessor Dr . Jo -
Hannes Lovmann an der Universität Rostock in
gleicher Diensteigenschaft an die Universität Freiburg
t . Br .

In den Ruhestand versetzt : Professor Hennann
Ewerbeck an der Staatlichen Meistersckiule für das
Deutsch« Edelmetall - und Schniuckgewerbe in Pforz -
heim7

Auf Antrag lu den Ruhestand versetzt : Die Haupt -
lehrerin Anna Ga in v « r an der Elisabethschule in
Mannheim und Magdalena R ö s i g e r a-n der HanS -
Thomaschule in Mannheim

>»
PersonalverSnderungen

au « dem Bereich des MiiristeriumS des Innern .
Ernannt : Regierunysassessor Dr . Emil Nowot -

uh heim PobizechrSstdium In Mannheim jitim R «°
gieruugsm -i : Regierunigs oberinspckt . PeterSchmitt
bei der Heil . u . Pslegeaivstall Enkmcndtngen zum
Regieriun gsamtmami ; Regierungsinsvekwr Wilholni
Schuchs beim Lauldlmlsamt DouauesMuge " »um
RegierungSobeninsvekior : Haiwtlehrer Herm . H o m -
bIirgerin Baden -Lichtenwil zi«m Lehrer an Sssenkl.
ErzlehsmilgSa'Uistal'len : die Regt <»rulu>asiil»svektor -A>i»war -
ter Walter B o vz» e n h a u s e n , Herbert Scholl ,
Werner Förster , Richard Schlachter , P >iul
Bira und Walter Seiler (all « Zt . im Wehr¬
dienst ) zu aufterhlmmiäftige » Reglerimgsiiispettoren ;
Verlvaltungssekreiär Rudols H,rck bei der Laiildes -
verficheriiingSanstallt Baden in Karlsruhe ẑiim Per -
ioaltiingsoberlekretär ! die Regicrung ^ alsfistenten Karl
Dürr unld Hernmnn Hehl beim Landratsamt
5dartS ?iOe sowie Karl yulier heim Landraisamt
Heidelberg zu RegierunPSsekrctären : Kan >zllstin Maria
Rathgeb bei der Lanidesversicherungsanstalt Baden
in Karlsruh « zur Kanz 'lei>afsistcntin : Hansmeister
Theod 'or Herr daselbst zuiu BetriehSaDsten -den unid
Hetzer Albert G o r e n f l o dascwsi zum AmtSge -
Vilsen .

Versetzt : RegierungSo -berliilw . Ferd . S ch « u h l «
beim LaudvatSamt Ta >»herb >lschosSheim zu Ien«m in
Freiburg .

Zurruhegesetzt a>>f Antrag : Direktor Dr . Viktor
M a t h e s bei d» Heil , und PAegeairstM Emmen -
dingen : Werksiibrer Anton Platz bei der Heil - und
Pflegeanstalt W'ieSloch.

Pressegefetzli » verantwortlich : Adolf Schmld , Karlsruhe

Familien ' Anzeigen

Geburten
^ Heidemarie . Ckrltta , ein gesundes

Mädel ist angekommen . In dankbarer
Freude : Heinrich Kehrer , »taail . gepr .
Dentist , z. Z . im Felde ; Hilde Kehrer
« b . I «ik . Q .-Quandt -Sir . I . z. Z . Pri¬
vatklinik Dr . Ph . Schmidt , SUdl . Hilda -
Promenade I . .

Vermählungen

lY Bernd Joachim ! Die glückliche Qeburt
eines Stammhalters zeigen in dankbarer
Freude an : Frau Erni Eisenbraun geb .
Zimmermann , z . Z . Privatklinik Dr .
Schönig , Stelanienstr . 66. Heinrich Ei -
Benbraun , z . Z . Wehrmacht . Karls¬
ruhe , 12. Mai 1943.

Ihre Vermählung beehren , sich anzuzei¬
gen : Wachtmeister Heiner villi » , Eli¬
sabeth Dillig geb . Singer . Karlsruhe ,
Engessersir . 12. Trauung : Vil Uhr St .
Bernharduskirche , Khe

Christa - Gudrun . Die glückliche Ge -
btiri eines gesunden Töchterchens zei¬
gen in dankbarer Freude an : Kurt
Matter u . Frau Esther geb . Jäger , Khe . ,
Bahnhofstr . 42, z . Z . Pro ) . Dr . Unzen -
meier . Karlsruhe , 13. Mai 1943.

Y Ursuta , Liselotte . Dieters Schwester¬
chen ist am 12.Mai angekommen . In
großer Freude : Liselotte Stöcklin geb .
Koch , Kaiserstr . 82 , z . Z . Privatkunik
Prot . Dr . Linzenmeier , Fritz Stöcklin ,
z. Z. Wehrmacht.

Verlob u nß,e n
Die Verlobung unserer Tochter Ruth

Hannelore mit Herrn Leuin . Theo Ruf
beehren wir uns anzuzeigen : Ob .-lng .
Karl Barth » . Frau Martha geb . Karrer .

, Karlsruhe , Kriegsstr . 181.
Meine Verlobung mit Fräulein Ruth
Hannelore Barth gebe ich bekannt . Theo
Ruf , Leutn , u . Battr .-Führer in einem
Flak -Rgt . • Karlsruhe -Durlach , Badener
Str . 11. Mai 1943.

Wir haben uns verlobt : Hedel PBadz ,
Günter Luck . Oblt . in einem Grenad .-
Rgt ., Ichenheim/B aden , M ai IM3 .

Als
-

Verlobte grüßen : ' Oretef Warth ,
Ebersteinburg , Langestraße 40a , Josef
Wohlachleger , Funkobergefn , i . Z . tm
Urlaub . 16. Mai 1943.

Heimat Gussnjana , Assessor , Baden -Ba¬
den , Lichtentaler Allee 92, Erni
Gussmann geb . Imholze , Hof Imholze ,
Post Schwaförden , Bez . Bremen . Ver -
inählte . 15. Mai 1943.

Ihre Kriegstrauung geberi
~ bekannt : Karl

Schäfer , z . Z . bei der Wehrmacht , Else
Schäfer geb . Lang , Offenburg , Goethe -
str . 26. 15. Mai 1943.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzei -
gen : Karl Fenrich , Ob .-Wachtjmei «ter ,
Frau Gerda geb . Busch , Rastaft , Gar -
tenstr . 10. 14. Mai 1943. _

Ihre Vermählung geSeii betanqt : Paul
Ihre Vermählung geben bekannt : Erwin

Schon , Herren - und Damenschneider ,
Khe . , Gerwigstr . 35 , Elisabetha Schon
geb . Moser . Büchenau , Karlsruhe , Bis - —
marekstr 37a . Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Max

fr b ekannt - Erwin Heller , reldw i. ein . Pi .-Bat !. , Ella
Ihre Vermählung geben bekajt_

nt : _
Erwin H( 11( f KtrUnlbf . Nel .

ken &tr . 21, 15. Mai 1943.

Albert Müller . Oberarzt d . R ., z. Z . i .
Felde , Luise Ruth Müller geb . Fischer ,
Khe ., Poststr . 4 . 15. 5. 43. Kirchliche
Trauung : 15. 5. 43, 14.30 U . Johannisk .

Bolz ; Hauptwachtmeister d . Feuerschutz¬
polizei , Gisela Bolz geb . Dolde , Leo -
poldshafen , Karlsruhe , Waldhornstr . 3t ,
15. Mai 1943.

Ihre Vermählung eeben bekannt : Wilhelm
Rlokenburger . Obergefr . der Luftwaffe ,
Frtdburg i. Brsg . , z. Zeit Karlsruhe ,
Vtarianae Rinkenburger geb . Bechler ,

Unser geliebter , einziger Sohn ,
Bruder , Enkel u« d Neffe

Hein« Sickinger
Ltn . u. Adjut . in ein . Pz .-Jäg .-Abt .,
Inh . des EK . 2 u. 1. des Verw .-
Abz . in Silber , de» Sturmabz . u .
des Westwallehrenz . , ist im Alter
von 22 J . am 16. Januar 1943 bei
Stalingrad den Heldentod gestor¬
ben . Nach der Teilnahme am Frank¬
reichfeldzug stynd er im Osten im
Einsatz . Er war erfüllt von glü¬
hender Vaterlandsliebe und Opler -
bereitschaft . w
Khe ., Kriemhildenstr . 10. 13. 5. 43.

In tiefer Trauer : Dr . Kurt Sik -
klnger , Rechtsanwalt : Gertrud
Sickinger geb lan -on . Jlse Sik -

kiiiger , DRK .-Schwesternhelferin :
Adolf Siekinger , Oberrechnungs¬
rat a . D . ; Ell » Sickioger ; Emm »
Janson geb . Baumgärtner .

Ihre Kriegsirauung beehren sich an -u
zeigen : OberirupplUhrer Karl Nagel , l - Kad >ruhe , Reichsstr . 3 . 15. Mai 1943.
£ Stra0burg , Anneliese Nagel Vtrmlhlungleben

-
bikanttt : Werner

Muller . Khe . , Luisenatr . 73a . — i Kth £. z . jm Felde , Else Kab
Wir haben geheiratet : Konrad Wulz, ' nreb. Dietrich , Baden -Baden . Sofien -

Uffz ., z . Z . im Urlaub , Erika Wulz Ätraßc 33 / Rheioatr . 71 . 15. Ma [ 1943.
geb . Bohner . Karlsruhe , Kärcherstr . 3. | Ih fg Vermählung geben

"
bekahni

'
THüco

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeig . : Franke , Oberleutnant , z . Z im Felde .
Albert Pfeifer , Uffz ., Ulm a . D. , Hilde : Elisabeth Franke geb . Lauber . Appen -
Pfeifer geb . Schmidt , Karlsruhe , Schloß - wcier , 15. Mai 1943.
bezirk 10. Tj^ uungj Schloßki rche . Ilhrt Vermählung geben bekannt : Werner

Ihre Vermählung
"
beehren sich anzuzel - Gorenflo , Kaufmann . Hella Oorenflo

gen : Paul Gantner , Oberleütn ., Christel | geb . Höfling . Karlsruhe , Robert -Wag -
Gantner geb . Widder , BDM .-Werk -Be- ner -Allee 5S. 15. Mai 1943.
auftragte , Bruchsal , Bc rgstr . 23, J5 .5.43. . ihre Kriegstrauung geben bekannt :

Wir haben uns vermäfitt : Emil Hüber, , Günther Mader , z. Z . im Osten , Lore
Khe . , Parkstr . 46. Else Huber geb . Fin ! Mader geb . Geise Karlsruhe , Tulla -
kel , Wiesenthal . 15. Mai 1943. I »traße 65 , 15 Mai 1943.

•
Statt eines frohen Wiederse¬
hens erhielten wir di « unfaß¬
bare Nachricht , daß mein in-

nlgstgeliebter , herzensguter Mann ,
der Sonnenschein unserer Familie ,
mein einzig . Sohn , unser Ib . Schwie¬
gersohn , Schwager und Onkel
Dr. Erich niederstrasser

prakt . Zahnarzt , als San .-Uffz . Im
Alter von 32 J . in einem Kriegs¬
lazarett im Osten am 21 . 4. 43 ver¬
storben ist . Er wurde mit militäri¬
schen Ehren auf einem Ehrenfried¬
hof im 0 »ten zur letzten Ruht ge¬
bettet . Er kehrt nun nie wieder zu
tw» in »eine geliebte Heimat zurück .
Kftrlarvkt , 13. Mai 1943.

Ii tiefe « Leid : Im Itan «« aller
Hinterbliebene » t Margarethe Nk -
d*r»tra*»er geb . Vollwar .

Statt eines frohen Wiederse¬
hens tü reichte uns die anfaß¬
bare Nachricht , daß mein Ib.

herzensguter Mann u. bester Le¬
benskamerad . der treusorg . Vater
seines geliebten Kindes , mein Ib .
Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

Karl Gerner
Obgefr . bei ein«m Wachbatl ., fern
der Heimat an seiner Verwundung
am 17. 2 43 für sein Vaterland ge¬
storben ist . Er ruht »ul ein^ m Hei -
denfriedHof Im Osten
Bretten I. Bad ., Leibenttadt .

In tiefer Trauer ; Fr an Elsa Oer -
ner n. Kind Gerhard ; Mutter ;
Kath . Kohlhammer n. Qeschwiater ,
Leiben »tadt ; Schwiegervater » UM-
wif LaIn» *. Verwandt «.

Unerwartet , hart und schmerz -
lieh trat uns die kaum faß¬
bare Nachricht , daß mein

lieber , hoffnungsvoller Sonn . Bru¬
der , Schwager u Onkel , Oberleütn .

Edwin Dutel
Flugzeugführer in einer JagdtiaHel ,
Inh . deg Kriegsverdienstkr . I , a .
2. Kl . u. de » Verwund .-Abz , im
Alter von MV» Jahren , rom reind -
tlug aicht zurückkehrte .
Kehl , KarlstraBe Sl . 13 Wal IMS.

In tief Schmeri ! Mutter ; Christine
Rttdtl , verwiiw . Dutel ; Familien
Stilriet , Legelshurst ; Fam. Zlpp ,
Blckermeisl ., Legelahurst / und
Anverwandte .

Vau Belleidabesucheg MM( Abstand
ru sehnte« .

Hart traf uns di« Nachricht ,
daS unser lieber Sohn , Bru¬
der , Nelfe und Enkel

Erhard Göhler
Gefreiter in einem Gren .-Regt . Im
Osten , am 17. Februar IM3 in den
Folgen seiner ichweren Verwun¬
dung , im Alter »on 20 Jahren den
Heldentod gestorben Ist .
Singen , Amt Plonheim . 14 5. 43.

Die trauernden Angehörigen ;
Familie Albert Göhler ,
Großeltern und Verwandte .

Ein hartes Schicksal entriß
mir meinen geliebten , unver -
geßl Mann , den guten , treu¬

besorgten Vater seine « über alle »
geliebten Kinde », uns lieb Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager ,
Onkel und Neffen

Ewald Neubörger
Bäckermeister . Ob .-Gelr . in einem
Greu .Jtcgt . In treuer Pflichtertoll ,
fiel er tm Ostermontag im Alter ».
fast 34 Jahren für »ein geliebtes
Vaterland . Er wurde von seinen
Kameraden »ut einem Heldenfried¬
hof im Osten bm ielrt Ruhe gebett
Kehl -Hoclnnhetm , 12. Mal 1943.

In tief Leid , Hedwig Nenberger
geb . Bilz », Kind Karlheinz ; die
Eltern ; Abraham Nenberger nnd
Frau : Klara Olli Vwt . und alle
Anverwandte «.

Trauerl «!«r : 23. Mal , wefen 4 Uhr
» der Frled «nsltireh «.

Hart traf uns die schmerz !.
Nachricht , daß mein über alles
geliebter Mann , der treusorg .

Vater seine » Kindes , unser lieber
Sohn , Bruder,

'
Schwiegersohn , Schwa¬

ger , Onkel und Neffe
Pg . Josef Obert

Mitgründer der Ortsgr . d , NSDAP ,
u . SA .-Truj3pführer , Uffz . u . Zug¬
führer in einer f #-Einheit , Inh . d
EK . 2 . des In ! .-Sturmabz ., d . Ost -
nredaille , de » lOjähr . Ehrenzeichens
•der NSDAP , in Bronze , im Alter
von 31 Jahren , am 25. April 1043.
im Kampf gegen den Bolschewismus
den Heldentod für Führer , Volk u .
Vaterland erlitten hat Er ruht auf
einem Heldenfriedhol im Osten
Zunsweier , 12 Mai 1943

In tiefer Trauer . Frau Karolin «
Oberf geb . Riehle u , Kind Ernst ;
die Eltern Augusiin Ober * n . Frau
Frieda geb Möschle ; Bruder
Karl Obert . Feldwebel , z Z. iw
Felde und Familie , Elgersweier ;
Gefreiter Karl Rexter , z. Z . im
Felde u . Frau Luise geb . Obert ;
Schwiegereltern Ernst Riehle und
Frau und alle Anverwandten .

Wir verlieren in dem '
gefallenen

Helden einen vorbildlichen u . treuen
Arbeitskameraden , dem wir für alle
Zeit ein ehrendes Andenken bewah -
reo werden .

Führung and Gefolgschaft des
Betriebes des Gefallenen .

Unerwartet und hart traf uns
| aus dem Osten die schmerzl .

Nachricht , daß mein lieber
Mann , unser guter , treusorgender
Vater und Sohn , mein ein *. Brudpr ,
Schwager und Onkel , ^ •Unter¬
scharführer

Pg . Johann Erhardt
Träger des gold . Parteiabzeichens ,
der 15- u. lÖ-jÄhr; Dienstauszeichn .
der NSDAP , u . and . Auszeichnung .,
am 28. März im Kampf mit Ban¬
diten gefallen ist . Auch er gab sein
Leben für seinen geliebten Führer
und sein Vaterland . Er ruht fern
der Heifriat auf einem Heldenfried¬
hof in der Ukraine .
Legelshurit . 11 Mai 1943-

In »tiller Trauer : ' Frau Barb .
Erhardt geb . Nöp ; Lina . Martin
u . Erwin Erhardt ; die Mutter
Frau Maria Erhardt geb . Stengel :
Fam . Michael Erhardt , Neumühl
und Verwandte .

Trauerfeier » Sonntaf , Ii Hei 1*43»
3 Uhr Im Rathaua.

Unerwartet hart u . schmerzl .
traf uns die kaum faßbare
Nachricht , daß mein Ib .. her¬

zensguter Mann und treubesorgter
Vater seines Ib . Kindes , Schwieger¬
sohn . Schwager und Onkel

Hans Rösler
San .-Ober -Oefr . in ein . Gren .-Regt .,Inh . des EK . 2 , Sturmabz . u. Ver¬
wund .-Abz ., im Alter von 28 Jahr ,
im Osten gefallen ist . Er ruht auf
dem Heldenfriedhof Kotschog .
Oagg .-Ottenau , 14. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Frau Luitgard
Rösler geb . Seitz u. Kind Alvin -
chen ; Valentin Seitz u . Frau Luise
geb Herm ; Maria Seitz ; Anna
Seitz u. Meta ; Lina Wiel ^nd und
Karl Wieland , z . Z . im Osten ;
Valentin Seitz . z. Z . im Osten u.
Braut Erika Wieland .

Statt eines frohen Wiederse¬
hen ? traf uns die noch unfaß¬
bare Nachricht , daß mein in-

nigstgeliebter , unvergeßlich . Mann
unser Ib ., herzensguter Sohn , Bru¬
der , Neffe . Schwiegersohn u. Schwa¬
ger , Gefreiter

Hermann Lang
Schreinermeister , im Alter von 34 J.
am 28. 5. 43 am Kuban -Brücken¬
kopf den Heldentod für seine ge¬
liebte Heimat erlitten hat
Hörden , 12. Mai 1943.

In tiefem Schmerz : Frau Anna
Lang geb . Lang ; die Eltern : Phi¬
lipp Lang , Schreinermeister ; So¬
phie Lang geb . Rothenberger ; der
Bruder : Karl Lang , Schreinermel -
»ter ; Anna Lang geb . Sailen Wen¬
delin Lang ; Franziska Lang geb .
Stösser ; Alfred Lang , Utfz . , z . Z .
i . Felde , nebst all . Anverwandten .

Mit den Angehörigen betrauere
auch wir einen lieben Arbeitskame¬
raden Wir werden ihm ein ehren¬
des Andenken bewahren .

Betriebsführung und Gefolgschaft
Schoeller Jfc Hoesch , Gernsbach .

Mein treuer Lebenskamerad
Anna Dobler 9 geb . Müller ,
wurde mr ewigen Ruhe abberufen
Karlsruhe . Belchenstr 20. 13. §. 43

In liefern Leid , J. Üobler
and Anverwandte .

Die Trauerfeier fand \m tageten
Familienkreis « statt .
Von Beileidsbesuche » bitte kfc Ab¬
stand tu nehmen .

Statt einem frohen Wieder¬
sehen erhielten wir die kaum
faßbare Nachricht , daß unser

ältester , unvergeßl . Sohn u . Bruder
Rudolf SprISIer

Gefr . als Funker in ein . Artl .-Regt .,
im blühenden Alter von nahezu
21 Jahr , bei den schweren Kämpfen
in Afrika am 7. April 43 für seine
geliebte Heimat d . Heldentod starb .
Jöhlingen , 14. Mai 1943.
Bahnhofstraße 11.

In schwerem Leid : die Eltern :
Silvester Sprißler und Frau Rosa
geb . Schorle ; Geschw . Waltraud
u. Edmund Sprißler und alle An¬
verwandten .

freunden u . Bekannten die schmerz¬
liche Mitteilung , daß meine liebe
Frau , Mutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

•Caroline Heinold
geb . Dürr wichter , heute nach schwe¬
rer Krankheit von uns gegangen ist .
Karlsruhe . 14. Mai 1943.
Rüppurrer Straße 78.

In tiefer Trauer :
Wilhelm Heinold u . Sohn Willi .

Beerdigung : Montag , 12 Uhr .

Nach schwerer Krankheit verschied
am 8. ,Mai 1943 mein lieb . Mann ,
Bruder , Schwager und Onkel

Heinrich Preiss
im Alter von 58 Jahren .
Karlsruhe , Amalienstr . 42 , 13. 5. 43 .

In tiefer Trauer : Frau W . Preiss
geb . Brandner und Angehörige .

Die Feuerbesattung fand auf Wunsch
des Entschlaf , in aller Stille statt .
All denen , die mir in diesen Stun¬
den hilfr . zur Seite standen , spreche
ich meinen tiefgefühlten Dank aus ,
ebenso danke ich für die schönen
Kran ?- und Blitmenspenden .
Mit dem Verblichenen verlieren wir
einen unserer wertvollsten Mitarbei¬
ter , dessen Andenken stets bei uns
fortleben wird .

Erste Allgem . Unfall - u . Schaden¬
vers .-Ges ., Direktion München .
Die Gefolgschaft der Subdirektion

Heinrich Preiss .
Karlsruhe , München , 13. Mal 1943.

Nach kurzer schwerer Krankheit
wurde unser hoffnungsvoller , jüng¬
ster , unvergeßlicher Sohn u. Bruder ,
Reichsbahn -Junghelfer

Alois Ebel
im blühenden Alter von 15 Jahren ,
wohl vorbereitet , am 13. Mai , in die
Ewigkeit abgerufen .
Karlsruhe , 14. Mai 1943.
Luisenstraße 41.

In tiefem Schmerz : die Eltern :
Alois Ebel , Reichsbahnsekr . und
Frau Anna geb . Lang ; die Oe -
schwister : Rosel , Helmut , z . Z . i .
Felde , Ludwig u . alle Angehörig .

Beerdigung : Montag , 17. Mai 43 ,
14 Uhr , auf dem Hauptfriedhot .

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht , daß G.ott der
Allmächtige unseren guten Vater ,
Großvater und Bruder

Ludwig Bender
Vers .-Beamter , nach langem , schwe¬
rem , mit groß Geduld ertrag . Lei¬
den . im Alter von 76 Jahren in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Karlsruhe . 13. Mai 1943.
Kapellen «traße 56a .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Bestattung : Samstag 1.00 Uhr .

Nach Gottes - hl . Willen starb heute
früh nach einem arbeitsreich . Leben
u. langem schweren Leiden , wohl¬
vorbereitet , mein lb . Mann , unser
guter Vater u. Schwiegervater
Franz Anton Seiterich
Verwaltung .«sekretär i . R., im Alter
von 75 Jahren .
Karlsruhe , 14. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Frau Adelheld
Seiterich geb . Müller ; Dr . Eugen
Seiterieh , Prof . , St . Peter ; Dr .
Ludwig Seiterich , K .- V.-Rat . z . Z .
f : Felde , und Frau Hedwig geb .
Metz ; Frlt « Keller , Ltn ., u . Frau
Maria geb . Seiterich , Lehrerin .

Beerdigung : Montag , 17. Mal , Vi2
Uhr , Hauptfriedhof Das erste See¬
lenamt ist Dienstag , 18. Mai , % 7
Uhr in St . Bernhard .

Allen Bekannten di *> traurige Mit¬
teilung , daß heute mein Ib. Mann ,
unser guter Vater , Großvater urtd
Schwiegervater

Kaspar Slancanl
Im Alter von 77 Jahren nach lan¬
gem schweren Leiden , «vohlvorbe -
reitet , «anft entschlafen ist .
Karlsruhe , Luisenstr . o9a . l3 . 5. 43.

In tiefer Trauer ; Frau taise Blan .
eani u. Angehörige .

Beerdigung : Montag , 17. 5.. 1 Uhr .

Für die fielen Beweis « nerxl . Teil¬
nahme , die an » bei dem «chweren
Verlust durch Jen Heldentod ans
fb., «nvergeßl . Sohne » a . ßruders ,
Obergefr Rudolf Philipp rnt ^ f *»

S
pracht «rurdeu , dranWefl irir m *
erz «Ä 0e » Dank Herrn 5tadtpt

flelg Ab rfl« trostreichen Wort *
(n tiefer Trauer :
Familie Anton Philipp .

Karlsruhe , Ift. Mal 1043.

An dem schweren Leiden , welches
er sich im Kriege zugezogen hat ,
ist mein geliebter Mann , der her¬
zensgute Vater seines Kindes , uns .
lb . Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Onkel , SA .-Ober -
sturmimann

Pg . Karl Töbich
Kaufmann , für immer von uns ge¬
gangen . Er folgte seinem im Osten
gefallenen Schwager Arthur und
dessen Söhnchen Hana -Jörg nach
kurzer Zeit im Tode nach .
Oberndorf , Gaggenau . Rinde »
schwenderstraße 30.

In tiefem Leid : Pran Hedwig
Töbich geb . Hörth u . Kind Gerd ;
Familie Richard Töbich , Fürsten -
feld/Ostmark ; Familie Hörth und
Frau Lina Hörth geb . Thölken .

Beerdigung : Samstag , 15. Mai 1943.
18 Uhr , Waldfriedhof .

Statt Karted . Mein geliebter Mann ,
unser gütiger Vater u . Großvater ,
unser lb . Bruder , Schwiegervater u .
Schwager (8772

Eugen Maurer
Ing . u . Balneologe , wurde am 4 Mai
in der Fremde mitten au« seinem
Berufs -schaffen in die Ewigkeit ab¬
berufen .
B.-Baden . 13. Mai 1943.

In tiefem Schmerz im Namen der
Hinterbliebenen : Frau Anne Mau¬
rer geb . Wolff .

Die Beisetzung findet in aller Stille
statt .

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , heute nacht , nach langem ,
geduldig ertrag . Leiden , meinen lb .
Sohn , unsern herzensguten Bruder ,
Schwager und Onkel

Oskar Ruckenbrod
zu sich in die ewige Heimat ab¬
zurufen . (33586)
Forbach , 12. Mal 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
TherVfeia Ruckenbrod Wwe . ;
Lina Maier geb . Ruckenbrod ,Gernsbach ; Alfons Ruckenbrod ,
San .-Soldat im Westen ; Maria
Müller Wwe . geb . Ruckenbrod ,
Herrenwies .

Nach kurzem schwerem Leiden ver¬
schied heute morgen meine liebe
Frau , uns . liebe gute Mutter , Groß¬
mutter und Urgroßmutter , Frau

Barbara Neuber
geb . Schadt , im 73. Lebensjahr .
Achern . 14. Mai 1943.

In tiefer Trauer im Namen aller
Angehörigen : Karl Neuber .

Beerdigung Sonntag , 16. Mai 1943,
nachm . 3 Uhr vom Friedhof aus .
Von Beileidsbesuchen bitten wir ab¬
sehen zu wollen .

Zu dem Heldentod uns . Ib . Sohne »,
Bruders u. Bräutigams , Feldwebel
Oskar Stärk durften wir viel Liebe
u. aufr . Anteilnahme erfahr . , wofür
wir herzl . danken . Bes . Dank der
Wehrmacht , d . SA .-Kameraden , der
Ortsgr . Ost III , d . Standortgeistl .,
d . Betriebslührer &. Kaufh . Friedrich
Hölscher u. Gefolgsch . , den lieb .
Kamerad , sein . Lazaretts , d . Schwe¬
stern f. d . aufopf . Pfleg » u. allen ,
die ihn zur letzten Ruhe begleitet .

Im Namen der trauernden Hinter¬
blieb . : Julius Stärk , Rektor a . D .

Karlsruhe , 13. April 1943. .

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
herzl . Teilnahme anläßt , d . Todes
mein . Ib . Frau u. unvergeßl . Mutter
Maria Eni * geb . Künzle sowie lür
die schönen Kranz - u. Blumensp . u.
Beteiligung zur letzten Ruhestätte ,
dünken wir herzl . Bes . Dank uns .
Hausbewohnern , die ihre Anteiln .
in so lieb . Weise bekund ., sowie
H . Stadtpf . Loew f. s. tro6tr . Worte .

Wilhelm Entz , Reichsbahnobersekr .
und Kinder .

Karlsruhe , Vorholzstr . 26 . 16 5. 43.

Für die vielen gütigen Beweise der
Teilnahme beim Heimgang unserer
lieben , teuren Frau Franziska Vogt
•agen wir von Herzen Dank .

Di* traueradeo Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 10, Mai 1943.

Für die vielen , ao wohltuenden Be¬
weise aufricht . u . inniger Anteil¬
nahme an dem Heldentode meines
lieben , unvergeßl . jüngsten Sohnes ,
Bruders , Schwagers , Onkeis und
Neffen Albert Grünewald , Panzer -
Grenad ., u . lieb ., iltesten Sohnes
Gefr . Helmut Grunewald tanke ich
auf diesem Wege allen «uta herzl .

In tiefem Schmerz : die Mutter :
Lydia Grünewald Wwe . geborene
Zoller , aebst allen Angehörigen .

Khe .-Mühlburg . Gluckstr . II .

Statt Karten 1 Für die viel . Beweise
herzl . Anteilnahme b . Hinscheide «
mein . Ib . Mannes , ans . gut . Vaters
Pg Wilhelm Braun »preche ich
meinen innigste « Dank aus Bes
Dank i . Redner 4er Partei , seinen
Arbeitskameraden sus Neustadt und
Saarbrücken Jen Hausbewohnern ,
#owle itr Abordn der »hem 113er ,
mr all « Kranz - u. Blumensp . und
. Pi denen , äie lb« 4m letzte
Orlen gaben

im Nam «n tller Hlnterbllebeaen :
fr «« \ a «a Brau « fwi

Karlartika , 1% Mai 1*43.
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